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VON G I T T A HOF FMANN

HOFGEISMAR. Die THW-Ju-
gendgruppe des Ortsverban-
des Hofgeismar ist zur Vier-Ta-
ges-Übung angetreten. Ziel ist
es, in Theorie und Praxis Ein-
sätze für den Ernstfall zu pro-
ben. „Wir sind ein eingespiel-
tes Team“, sagt Hendrik Brill,
Gruppenleiter und Oberauf-
sicht des Teams: sieben Ju-
gendliche im Alter von zehn
bis 18 Jahren. Sie nehmen an
der Übung des THW Hofgeis-
mar teil.

Dabei absolvieren die Teil-
nehmer unter anderem eine
Funkausbildung. Das Team
trainiert das Abseilen von Per-
sonen aus großer Höhe, muss
Dummy „Hector“ nachts im
Wald finden und ihn mittels
einer selbst gebauten Seilbahn
retten. Außerdem ist auf dem
Übungsgelände ein Chinasteg
errichtet worden.

Der auch als Trümmersteg
bezeichnete Übergang für
Fußgänger und Radfahrer
dient zum Überbrücken von
Hindernissen, wie zum Bei-
spiel einem Fluss. Er wird
auch in Hochwassergebieten

Proben für den Ernstfall
Die Ausbildung der THW-Jugend bietet vielseitige Übungen und spannende Einblicke

eingesetzt. Das Baumaterial
besteht überwiegend aus Holz
und gehört dem THW. „Si-
cherheit geht vor“, erläutert
Hendrik Brill und zeigt auf die
fest verankerten Rundhölzer,
die vier Meter lang sind. „Ne-
ben den Erdankern geben die
Bohlen eine zusätzliche Stabi-
lität.“

Der fertige Chinasteg hat
eine Länge von 13,90 Meter
und eine Höhe von etwa vier
Metern. Stiche und Bunde ver-
binden und halten die stabilen
Holme. „Bei der Feuerwehr
nennt man diese Verbindun-
gen Knoten“, erklärt Karin
Malzfeldt vom Technischen
Hilfswerk.

Einen Tag lang ist die Grup-
pe unter Leitung des Jugend-
betreuers Dieter Schröder mit
dem Bau des Chinastegs be-
schäftigt. „Das klappt richtig
gut“, erzählt Tim Haffner, ei-
ner der Teilnehmer, vom Ver-
lauf der Arbeiten. „Schließlich
haben wir bereits bei den an-
deren Übungen – wie etwa
dem gegenseitigen Abseilen
vom Turm – gelernt, uns ge-
genseitig blind zu vertrauen
und miteinander zu arbeiten.“

Chinasteg des Technischen Hilfswerk Hofgeismar: Unter Leitung von Dieter Schröder bauen die Jugendlichen einen Übergang für Fuß-
gänger und Radfahrer. Fotos: Hoffmann

Fest angezogen: Hendrik Brill weiß, wie er die Holme verbinden
muss.

OBERWESER/KASSEL. Nor-
bert Spormann (61) aus Giesel-
werder wurde jetzt in Kassel
mit dem Ehrenbrief des Lan-
des Hessen ausgezeichnet. Die
Verleihung erfolgte im Kasse-
ler Kreishaus durch Landrat
Uwe Schmidt.

Dieser wies in seiner Lauda-
tio auf Spormanns Engage-
ment für die Kommunalpoli-
tik in Oberweser sowie als
Schlichter und Vermittler hin.
Als Ortsgerichtsvorsteher hel-
fe er vielen ratsuchenden Bür-
gern. Besonders zeichneten
Spormann sein besonderes so-
ziales Engagement, seine na-
türliche Autorität und „unbe-
stechliche Geradlinigkeit“
aus.

Spormann war im gehobe-
nen Dienst an der Polizeiaka-
demie Niedersachsen tätig
und ist jetzt im Ruhestand. Eh-
renamtlich war er ab 1997
zehn Jahre als Ortsvorsteher
in Gieselwerder tätig und
kurzzeitg auch in der Gemein-
devertretung von Oberweser.

Ebenfalls zehn Jahre war er
als Schiedsmann für Giesele-
werder, Gottstreu und Gewis-
senruh aktiv. Alle Fragen
konnten dabei erfolgreich und
unbürokratisch gelöst wer-
den. Seit 2005 ist Norbert
Spormann Ortsgerichtsvorste-
her in Oberweser. (tty)

Ehrenbrief
für Norbert
Spormann

Ehrenbrief: Landrat Schmidt
zeichnete Norbert Spormann
(Foto) aus. Archivfoto: nh

HÜMME. Ein Herbstkonzert
gibt der Volkschor Hümme
am Sonntag, 9. November, ab
14 Uhr in der Evangelischen
Kirche in Hümme. Der Volks-
chor, unter Leitung von Laris-
sa Grigoryan, wird auf den
Herbst mit Musik einstim-
men.

Lieder wie „Sailing“, „Ein
bisschen Frieden“ oder „Ich
glaube“ von Udo Jürgens wer-
den zu hören sein. Aber auch
„Hail holy Queen“ aus Sister
Act, instrumentale Solostücke
und literarische Beiträge sor-
gen für Unterhaltung. Der Ein-
tritt ist frei. Im Anschluss an
das Konzert sind alle Gäste
eingeladen, im Gemeindehaus
Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen zu genießen. (eg/tty)

Herbstkonzert:
Volkschor singt
moderne Lieder

Kurz notiert
Harald Plünnecke
hält einen Vortrag
HANN.MÜNDEN.Manuela
Ganzer vom Bürgerforum und
Franz Bitz von den FreienWäh-
lern Hann. Münden laden zu ei-
nem öffentlichen Treffen ein.
Dabei soll am Dienstag, 4. No-
vember, ab 19 Uhr im Gasthaus
Buchmann inWiershausen ( Am
Spellhof 12) ein Vortrag von Ha-
rald Plünnecke aus Lippoldsberg
zur Schiffbarkeit der Oberweser
mit anschließender Diskussion
imMittelpunkt stehen. Harald
Plünnecke ist Vorstandsmitglied
des Vereins Interessengemein-
schaft Oberweser. (jde)

HNA.de

Einblicke indieWelt
des Modellbaus
40 Aussteller haben am
Wochenende in der Weser-
berglandhalle in Gimte Einbli-
cke in die Welt des Modell-
baus gegeben. Gezeigt wur-
denmehrere hundert Model-
le aus den Bereichen Eisen-
bahn, Flugzeug, Schiff, Auto
und Gebäude. Wir präsentie-
ren die schönsten Exemplare
in einem Video unter:

http://zu.hna.de/
modellbau40

Meistgelesen:
•Fritzlar-Homberg: Tödlicher
Unfall auf der B 254
• Kassel: Augenzeuge berich-
tet von randalierenden Fuß-
ball-Fans in der Lolita-Bar
• Fritzlar-Homberg: Reifen-
wechsel kann teurer werden:
Luftdruck-Kontrollsystembei
neuen Autos jetzt Pflicht

• facebook.com/HNA
• twitter.com/HNA_online
• zu.hna.de/googleplushna
• youtube.com/hnaonline

Kontakt: online@hna.de

Modellbauwelten faszinieren
seit jeher Menschen aller Al-
tersklassen. Foto: Siebert
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